
                 Fussball verbindet „ Kicken für Vielfalt und Toleranz“ 

                  Erstmalig Fussballturnier zur Saale – Orla Schau in Pößneck 

Neben dem in den letzten Jahren sich ständig erweiternden Fecettenreichtum aus den 

verschiedensten Themenfeldern ist seit diesem Jahr die Saale – Orla Schau auch um ein 

sportliches Angebot reicher.  

Der Idee des Messeveranstalters, der RAM Regio Ausstellungs GmbH Erfurt folgend, 

organisierten das Team der Kinder – und Jugendarbeit Pößneck von Bildungswerk BLITZ e.V. 

zusammen mit dem Städteteam der Flüchtlingshilfe Pößneck, dem Bodelwitzer SV und dem 

Kreisfussballausschuss Jena – Saale Orla zwei Tage lang vielfältige Aktivitäten, bei denen sich 

alles um das runde Leder drehte. Und so nahmen zahlreiche Kinder und Jugendliche das 

ganze Wochenende den auf dem Messegelände neu entstandenen Multifunktionsplatz fest 

in ihren Besitz.  

Der Samstag stand ganz im Zeichen eines Fussballturnieres, welches von Frank Reichmann 

geleitet wurde und  an welchem sich 7 Teams beteiligten, etwa die Hälfte der Teilnehmer 

waren Jugendliche aus Syrien und Afghanistan, die in Pößneck, Ranis und Langenorla 

untergebracht sind. Jeder konnte spontan ohne vorherige Anmeldung mitmachen. Gespielt 

wurde in 2 Altersklassen, 8-12 Jahre und 13 – 18 Jahre, ohne Schiedsrichter. Die Teams 

zählten auch ihre Tore selber, der Fair-Play Gedanke stand hier ganz im Vordergrund und 

sollte auch von den Kids gelebt werden. In der knapp 4 –stündigen Turnierdauer gab es viele 

spannende und toll mitzuerlebende Spiele, eine Vielzahl an Toren und bei allem Ehrgeiz und 

Engagement stand erfreulicherweise wie beabsichtigt und erwartet jederzeit das faire 

Miteinander im Vordergrund.  

Sieger bei den Jüngeren wurde der „SV Schwarza“, die „Orlatal Kickers“ wurden Zweiter, die 

„Street-Masters“ folgten auf Rang Drei. Bei den Älteren gewannen die „Raniser Kicker“  , 

äußerst knapp geschlagen geben mussten sich die Jungs vom PFFC ( Pößnecker 

Flüchtlingsklub ) und die UmAs – VS ( Unbegleitete minderjährige Asylsuchende- 

Volkssolidarität  ). Auf Rang Vier kam das Team von „KS Freak What else“ ein.  Die 

Siegerehrung nahmen  Robert Ninnemann von der RAM Regio Ausstellungs GmbH und Steve 

Richter Stadtratsmitglied von Pößneck vor. Alle Mannschaften bekamen Bälle, T-Shirts und 

Sachpreise, die großzügigerweise vom Thüringer Fussball – Verband , vom Landessportbund 

Thüringen- Programm „Integration durch Sport“ und der Kreissparkasse Saale- Orla zur 

Verfügung gestellt wurden.   

Parallel zum Turnier war das DFB – Mobil vom Thüringer Fussball – Verband mit seinen 

beiden Teamern Bernd Bock und Alexander Kosbab mit von der Partie, welche mit einem 

aufgebauten Dribbling-Parcours und einem Kleinspielfeld mit zwei anspruchsvollen 

Stationen ebenfalls zum tollen Niveau dieser Veranstaltung maßgeblich mit beitrugen. Mit 

insgesamt ca. 80 Teilnehmern beim Turnier und den Stationen beim DFB – Mobil wurden die 

Erwartungen mehr als erfüllt.  



Am darauffolgenden Tag zeichnete sich der Bodelwitzer SV mit seinem Vorsitzenden Marcel 

Tonndorf verantwortlich. Ein aufgebauter Dribbling – Parcours wurde von den Kids wieder 

sehr gut angenommen, großer Beliebtheit erfreute sich bei Jung und Alt ein Kickertisch, an 

welchem zu zweit oder zu viert gegeneinander gespielt wurde und dabei die Gaudi im 

Vordergrund stand. Auf dem Soccer – Platz wurde ebenfalls wieder gekickt und ein 

Neunmeter – König ausgeschossen.  Auch hier konnte jeder daran teilnehmen. Der 

Bodelwitzer SV hat die Veranstaltung auch zur Mitgliedergewinnung genutzt.  

Am Ende dieses gelungen Events waren sich alle Beteiligten einig, dass es im nächsten Jahr 

auf jeden Fall eine Fortsetzung geben wird.  

 

     Frank Reichmann 

    


